
Tschüss!
Pastorin Ackermann geht in Ruhestand

Gemeindebrief
Juni bis August 2022



Liebe Leserin, 

lieber Leser,
ich bin unterwegs im Wald hin-

ter  Leitstade.  Alleine.  Zu  Fuß.

Morgens  nach  dem  Frühstück

habe ich mich aufgemacht.

All die Dinge, die noch zu erledi-

gen  sind  –  Hausarbeit  und Ge-

meindebrief  schreiben,  Tele-

fonate und Vorbereitung des Konfirmanden-

seminars – ich habe alles beiseite gelassen.

Nachdem  ich  mein  Auto  am  Bahnhof  am

Waldrand zurückgelassen habe, gehe ich zu

Fuß weiter.  Den ersten Kilometer  auf  dem

Waldweg  an  den  Schienen  entlang.  Außer

mir  ist  keiner  unterwegs  – jedenfalls  nicht

auf dem Weg, den ich nehme.

Je  weiter  ich  gehe,  desto  mehr  umfängt

mich  eine  andere  Welt.  Ich  bleibe  stehen

und schaue mich um.

Nadelbäume und  Laubbäume.  Manche  ra-

gen  mit  ihren  Kronen  bis  in  den  Himmel.

Meine Augen folgen dem Stamm einer alten

Eiche vom Boden bis zum Blätterdach. Weit

muss ich meinen Kopf nach hinen legen, um

die obersten Blätter tatsächlich noch zu se-

hen.

Mein  Blick  wandert  wieder  zum  Boden.

Überall  Farne.  Und  dazwischen  kleine  Ei-

chen,  wenige  Zentimeter  groß.  Quer  über

dem Waldboden ein umgeknickter  Stamm,

der dem Sturm nicht standgehalten hat.

Ich  verlassen  den  Weg  und  gehe  tiefer  in

den  Wald  hinein.  Der  Boden  unter  mir  ist

weich, meine Schritte federn im Moos.

Es riecht ein bisschen modrig, nach Erde. Ich

bleibe wieder stehen und schaue mich um.

Um mich der Wald und Grün, eine Fülle von

Grüntönen in allen Schattierungen, je nach-

dem, wie das Licht fällt und die Blätter sich

im Wind bewegen.

Ich  schließe die  Augen und lausche.  Es  ist

still.  Ich höre mich atmen. Ich höre Blätter

rascheln  und  das  Schwirren  von  Insekten.

Sanft streicht der Wind über mein Gesicht.

In mir wird es still. Ich weiß nicht, wie lange

ich einfach so gestanden habe, wie entrückt.

„Fürwahr, der HERR ist an dieser Stätte, und

ich  wusste  es  nicht.“,  sagt  Jakob  im  Alten

Testament,  als  er  nach  einem  Traum  auf-

wacht.  Abends hat  er  sich schlafen gelegt,

und dann sieht er im Traum eine Leiter von

der Erde bis  zum Himmel, auf der Engel auf-

und absteigen.

Gott steht oben und verheißt ihm: „Siehe,

ich bin mir dir und will dich behüten, wo du

hinziehst.“

Jakob fürchtet sich und errichtet ein Stein-

mal an diesem Ort, wo sich für in der Him-

mel öffnete.

„Fürwahr, der HERR ist an dieser Stätte, und

ich wusste es nicht.“ So würde ich meine Er-

fahrung am diesem Morgen im Wald nicht

beschreiben.

Aber  die  geheimnisvolle  Atmosphäre  des

Waldes, die Ruhe und Stille hat mich daran

erinnert, dass Gott ein Geheimnis ist.

Sie hat mir diesen außergewöhnlichen Mo-

ment  innerer  Stille  und  Geborgenheit  ge-

schenkt. 

Ich beschreibe es so: Ich fühlte mich heraus-

gehoben aus meinem Leben und aufgeho-

ben im Geheimnis.

Als ich den Rückweg antrete und mich wie-

der  in  mein  Auto  setzte,  spüre  ich  tiefe

Dankbarkeit.

Ich bin dankbar, dass mir an diesem Morgen

unerwartet  eine  geheimnisvolle  Erfahrung

von Aufgehoben sein geschenkt wurde. 

Es gibt sie, diese besonderen Orte, an denen

sich  für  einen  Augenblick  der  Himmel  öff-

net.

Solche Augenblicke wünsche ich Ihnen und

mir in der vor uns liegenden Zeit.

Ihre Pastorin 

Daniela Hennigs
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Daniela Hennigs



Tschüss 
Adieu.  Bis  denn  dann.  Wir  seh’n  uns.

Mach’s  gut.  Auf  Wiedersehen.  Wie  sagt

man Auf Wiedersehen? Wir

geben uns die  Hand.  Sagen

noch  ein  paar  freundliche

Worte zum Abschied. Wenn

wir einander vertrauter sind,

nehmen wir uns in den Arm.

Manchmal  irritiert  es,  wer

den  Kopf  nach  links  oder

rechts  hält,  dann  berühren

sich auch schon mal die Na-

sen. Wir verabschieden ein-

ander.  Wir  gehen nicht  ein-

fach weg. Wir verschwinden

auch nicht einfach so. Verab-

schieden muss sein, weil die

Menschen es wert sind und weil mit ihnen

viel Bleiben und Zuhause verbunden ist.

Wie sagt man Auf Wiedersehen? In Afrika

sagt man, wenn man es übersetzt: komm

gut weg von hier und komm gut dort an,

wo du hin willst. Es klingt ein bisschen wie

ein  Segen  für  einen  unüberschaubaren

Weg. Ja, das ist es wohl. Abschied ist ein

Weg. Für die, die gehen und für die, die zu-

rückbleiben. 

Ich  verabschiede  mich  von  Ihnen.  Ab  1.

September werde ich in den Ruhestand ge-

hen, mich von der pastörlichen Arbeit ver-

abschieden und von Ihnen, den Menschen

in  meiner  Kirchengemeinde  in  Dannen-

berg. Ich danke Ihnen von ganzem Herzen!

Dass ich mich hier in  Dannenberg und in

der  Kirchengemeinde  zuhause  fühle,  das

hat  ganz  viel  mit  Ihnen  zu  tun.  Auf  dem

Weg zum Einkaufen, ein „Winkewinke“ hier

und ein „Hallo wie geht’s“ dort. Zuhause ist

man  dort,  wo man  einen kennt  und  sich

nicht erst groß erklären muss. Die alltägli-

chen Begegnungen möchte ich nicht  mis-

sen.  Ich  danke  Ihnen!  Ich,  die  Pastorin,

habe  durch  Sie  viel  gelernt,  vom  Leben,

vom Glauben, von Gott und von den Men-

schen. Ich habe es als ein besonderes Privi-

leg  erlebt,  Pastorin  sein  zu

dürfen. Sie ahnen gar nicht,

wie viel Sie dazu beigetragen

haben!  Denn  Pastorin  zu

sein,  ist  ganz  und  gar  kein

einsamer Monolog und auch

eine Pastorin hat keine ferti-

gen Antworten, die nur noch

unter  die  Leute  gebracht

werden  müssten.  Ich  danke

Ihnen für die Tiefe und Wei-

te  in  den  Dingen  des Glau-

bens! Ein Kind im Kindergar-

ten hat es mal auf den Punkt

gebracht:  Es  ging im Herbst

um Tod und Sterben, um Himmel, um Got-

tes Liebe.  Der Junge sagte:  Das weißt  du

nicht!  Ich  stutzte  und  antworte:  Du  hast

recht! Das weiß ich nicht. Das glaube ich.

Und  dann  haben  wir  zusammen  weiter

überlegt.  Der  Junge  ist  heute  ein  junger

Mann. 

14  Jahre  lebe  ich  am  Kirchplatz.  Diesen

Kirchplatz  mit  dem Leben auf  dem Kirch-

platz möchte ich auch nicht missen. Wäre

doch schade, wenn ich diese 14 Jahre mit

Ihnen nicht erlebt hätte. Ich lade sie herz-

lich ein zum Gottesdienst zu meiner Verab-

schiedung am 28. August 2022 um 15 Uhr

in der schönen St. Johannis Kirche.

Adieu und tschüss und wir seh’n uns,

Ihre Pastorin

Susanne Ackermann
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Veränderungen in der 
Kirchengemeinde
Die Pensionierung von Pastorin

Ackermann  zeigt  an:  Es  wird

sich  einiges  verändern  in  der

Kirchengemeinde Dannenberg.

Aber:  Das  gilt  nicht  nur  für

Dannenberg,  das  gilt  für  alle

Kirchengemeinden im Kirchen-

kreis  Lüchow-Dannenberg.  In

jeder  Kirchengemeinde  wird

es  Veränderungen  geben.

Denn ab 2023 steht für die Ar-

beit der Kirche deutlich weniger Geld zur

Verfügung.  Im  Vergleich  zu  2020  sind  es

18% weniger. Dazu kommt dann die Preis-

steigerung.

Das betrifft auch alle, die von der Kirche ihr

Gehalt  bekommen.  Es  werden  zukünftig

weniger  sein.  Das betrifft  aber auch alles

andere,  wofür  Geld  ausgegeben  werden

muss:  Strom, Gas,  Wasser,  Papier,  Kaffee,

Tee, Blumen, Kuchen ...

Ab dem 1. September diesen Jahres, wird

Pastor Prahler nur noch zu 50% in DaLaQui

dienst tun. Er wird dann mit der anderen

halben  Stelle  Lektorenbeauftragter  im

Sprengel Lüneburg. Ab 1. September 2023

wird dann auch Pastor Gierow in Pension

gehen.

Die St.-Johannis-Kirchengemeinde Dannen-

berg und die Kirchengemeinden Breselenz,

Damnatz,  Hitzacker,  Langendorf,  Neu Dar-

chau,  Quickborn und Zernien rücken dar-

um  näher  zusammen.  Ihre  Zusammenar-

beit  heißt  provisorisch  „Bereich  Projekt

Elbtalaue“, weil alle Kirchengemeinden auf

dem Gebiet  der  Samtgemeinde  Elbtalaue

liegen.

In  zwei  Bereichen  wird  die  Zusammenar-

beit zuerst sichtbar. Bei den Gottesdiensten

und im Konfirmandenunterricht.

Veränderungen im 
Konfirmandenunterricht

Die Konfirmand:innen, die bis-

lang  von  Pastorin  Ackermann

unterrichtet  worden  sind,

(KU7/8)  werden zukünftig  von

Pastor  Jörg  Prahler  in  Quick-

born unterrichtet. Die Jugendli-

chen werden aber trotzdem in

Dannenberg  konfirmiert  wer-

den. 

Die  Konfirmand:innen  in  der

vierten  Klasse  (KU4)  werden

weiter von Pastor Kühnel unterrichtet.

Die Konfirmand:innen in der achten Klasse

(KU8 als zweites Jahr nach dem KU4) wer-

den zukünftig zusammen mit Jugendlichen

aus  den  Kirchengemeinden  Breselenz,

Hitzacker, Neu Darchau und Zernien in ei-

nem  Konfirmanden-Sommer-Seminar  un-

terrichtet. Das Seminar findet Ende gegen

des siebten Schuljahres und am Anfang der

anschließenden  Sommerferien  statt.  Die

Konfirmation für diese Jugendlichen rückt

infolgedessen vom April  auf  den Septem-

ber vor.
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Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 15. Juni, 

17.00 – 18.00 Uhr

Evangelisches  Gemeindehaus  Dannen-

berg

KU4 Kinder, die jetzt 

die 3. Klasse besuchen

KU7/8 Jugendliche, die jetzt 

die 6. Klasse besuchen

KU8 Jugendliche, die 2019/20 

am KU4 teilgenommen haben

Bitte bringen sie die Taufurkunde mit!

Jörg Prahler



Songland & Spontanchor
Sarah Lipfert  (Gesang),  Stephan  Bormann

(Gitarre)  und  Christoph  Reuter  (Klavier,

Percussion)

«All mein Gedanken» 
Songpoesie

Sonntag, 19. Juni 2022
15:00 Uhr Workshop
20:00 Uhr Konzert
St. Johanniskirche Dannenberg

Die Band  „Songland“  stellt  ihr  Programm

«All  mein  Gedanken»  zum  ersten  Mal  in

Dannenberg  vor.  An  diesem  besonderen

Abend  werden  Kunst-  und  Volksliedbear-

beitungen mit den eigenen poetischen und

berührenden  Songs  zusammengeführt.  Es

erklingen  Kompositionen  von  Felix  Men-

delssohn  Bartholdy,  bekannte  Lieder  wie

„All mein Gedanken“ und neu komponierte

mitreißende Songs.

Foto: Catrin Reuter 

Die Bandmitglieder sind hochkarätige Solis-

ten: Sarah Lipferts zauberhafte Stimme ist

das Herzstuck der Musik. Die einzigartigen

Songs  interpretiert  sie  in  Englisch  und

Deutsch.  Sie  ist  Dozentin  an  der  Musik-

hochschule in Stuttgart und eine gefragte

Solistin. Stephan Bormann ist Professor für

Gitarre und tourt durch Europa. Christoph

Reuter hat sich als Pianist, Kabarettist und

Komponist einen Namen gemacht. Zusam-

men  haben  sie  einen  unverwechselbaren

Sound kreiert. Die Konzerte des Trios sind

zudem ein ganz besonderes Erlebnis, da es

nur so vor originellen Ideen spruht!

Bei  dem  Konzert  in  Dannenberg  hat  das

Publikum die einmalige Möglichkeit Teil ei-

nes Spontanchores zu sein.  Sie benötigen

keine  Notenkenntnisse  nur  den  Spaß  am

Singen. Die erfahrene Band wird Ihnen al-

les beibringen, was Sie für das Konzert wis-

sen müssen. Werden Sie Teil des Konzertes.

Der Workshop beginnt um 15:00 Uhr

Karten können in der Buchhandlung Hiel-

scher  Dannenberg  und  an  der  Tages-

(Workshop+Konzert)  und  Abendkasse

(Konzert) erworben werden.

Austräger*innen gesucht
In  vielen  Bereichen  unserer  Kirchenge-

meinde  werden  die  Gemeindebriefe  von

Erwachsenen  zugestellt.  Andere  tragen

Konfirmand*innen  aus.  Doch  es  bleiben

Lücken!

Wenn Sie bereit sind, die Gemeindebriefe 

- in Groß Heide,

- in der Lüneburger Straße & 

am Prochaskaplatz

- in Schmarsau,

- in der Theodor-Körner-Straße & 

von Tettau-Straße oder

- in der Uelzerner Straße & Neu Lebbien

zu verteilen, dann melden Sie sich bitte im

Evangelischen  Kirchengemeindebüro,  Frau

Silke Jakobs, ( 05861-8411.

Gemeindebriefe 
abholen
Die  neuen  Gemeindebriefe können  von

den  Austragenden  am  Donnerstag,  dem

25.  August,  von 13:00 bis 18:00 Uhr und

am Freitag, dem 26. August, von 10:00 –

18:00 Uhr  im  Evangelischen  Gemeinde-

haus, An der Kirche 4a, abgeholt werden.
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Gottesdienst 
auf Sommerreise
Seit 2020 feiern wir möglichst viele Gottes-

dienste im Sommer draußen an ganz unter-

schiedlichen Orten unserer Kirchengemein-

de. Das hat sich bewährt.

Foto: Julius Marquard

Jede*r  hat  seine  eigene  Sitzgelegenheit

mitgebracht. Ob es geregnet hat oder die

Sonne  schien,  immer  sind  Menschen  ge-

kommen, die mit  gefeiert  haben, die sich

gefreut haben, singen zu können und wie-

der mehr „normalen“ Gottesdienst zu erle-

ben.  Die  Gottesdienste  beginnen  jeweils

um 10:30 Uhr. 

Das machen wir  in  diesem Jahr  genauso.

Kirche auf Sommerreise. Kirche kommt  zu

den Menschen. In fast jedem Gottesdienst

können auch Kinder getauft werden.

12.6. Klein Heide, Rundling

19.6. Schmarsau, Rundling

3.7. Dannenberg,  Kirchplatz

17.7. Thunpadel,  Wiese , Mühle 9

24.7. Splietau, Feuerwehrplatz

31.7. Predöhlsau, Rundling

7.8. Streetz, Dorfplatz

14.8. Tramm, Spielplatz, 

Am Breselenzer Weg

21.8. Nebenstedt, Spielplatz
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KulturKirche
Natur-Kultur-Kirche 

Mai – September 2022

Freitag 8 Juli 2022

19 Uhr St. Johanniskirche Dannenberg

Schräge Vögel – gefiederte Nachbarn

Eine Lesung der besonderen Art mit Dr.

Uwe Westphal

Kennen Sie die Rohrdommel,  den Ziegen-

melker oder den Wendehals? Erfahren Sie

mehr über das geheimnisvolle Leben dieser

und anderer seltener, heimischer Vogelar-

ten. Aber auch über vermeintlich wohlbe-

kannte  Gartenvögel  wie  Zaunkönig  und

Spatz weiß der Referent viele unbekannte

und kuriose Details und Erlebnisse zu be-

richten. Er wird dabei nicht nur aus seinen

verschiedenen  Büchern  lesen,  sondern

auch  unterhaltsame  Anekdoten  erzählen,

und  natürlich  wird  Deutschlands  bekann-

tester  Vogelkundler  und  Tierstimmen-Imi-

tator die vorgestellten Vögel auch mit sei-

ner Stimme lebendig werden lassen. Foto: Uwe Westphal



Masken im Gottesdienst
Die Werte der Corona-Inzidenz sind gerade

bei  uns  im  Landkreis  immer  noch  hoch.

Darum  hat  der  Kirchenvorstand  der  Kir-

chengemeinde  St.  Johannis  Dannenberg

beschlossen,  dass  bis  auf  weiteres  in  der

Kirche durchgängig Masken zu tragen sind.

Wenn die Abstände groß genug sind (Min-

destabstand  zwei  freie  Sitzplätze),  dann

kann die Maske am Sitzplatz abgenommen

werden.  Für Menschen ab 14 Jahren soll

es das Schutzniveau FFP2 oder KN 95 sein.

Frauen in Schwarz
An jedem ersten Donnerstag im Monat ver-

sammeln sich Frauen in Schwarz um 11:00

Uhr am Marktplatz um gegen Gewalt, Ver-

gewaltigung und Unterdrückung zu protes-

tieren.

Kirchengemeinde online
Unter  https://kg-dannenberg.wir-e.de  ist

unsere  Kirchengemeinde  seit  kurzer  Zeit

mit einem eigenen Auftritt im Internet zu

finden. Dort finden Sie aktuelle Meldungen

und grundlegende Informationen.

Schauen Sie ruhig mal rein!
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KulturKirche
Natur-Kultur-Kirche 

Mai – September 2022

Freitag 19. August 2022

19 Uhr St. Johanniskirche Dannenberg

Unterwegs mit Kranichen – eine

fotografische Reise durch Europa

  Lichtbildervortrag präsentiert vom

Naturphotographen Dieter Damschen

Seit  jeher  faszinieren  Kraniche  den  Men-

schen. Keinem anderen Wildtier wird hier-

zulande eine solch große Aufmerksamkeit

zuteil. Wenn sich die imposanten Vögel im

Herbst in großen Zahlen an Ihren Rastplät-

zen einfinden, zieht dieses Naturschauspiel

die Blicke vieler interessierter Besucher auf

sich.

Der 49 jährige  Naturfotograf  Dieter Dam-

schen ist den Tieren seit vielen Jahren mit

der Kamera auf ihren Stationen durch Eu-

ropa gefolgt. Dabei entstand eine Vielzahl

eindrucks-  und  stimmungsvoller  Aufnah-

men,  in  den  verschiedenen  Jahreszeiten

und  Lebensräumen.  Die  Fotos  stammen

aus  dem Winterquartier  in  Spanien,  vom

Frühjahrszug nach Skandinavien, den Nord-

deutschen  Brutgebieten  und  den  großen

Ansammlungen im Herbst, in Mecklenburg

Vorpommern, sowie im Linumer Bruch. Ne-

ben den teilweise preisgekrönten Aufnah-

men von Kranichen eröffnet der Vortrag ei-

nen  Blick  hinter  die  Kulissen  und  kombi-

niert Informationen über die Vögel mit un-

terhaltsamen  Begebenheiten  zur  Entste-

hung der Bilder.

Foto: Bernhard Brautlecht

Seit 2003 lebt und arbeitet  der gebürtige

Niederrheiner  im  Niedersächsischen

Wendland.  Arbeitsschwerpunkt  ist  neben

dem Kranich  die  Norddeutsche  Natur.  Im

Jahr 2007 erhielt  er den Titel "Naturfoto-

graf des Jahres" der Gesellschaft Deutscher

Tierfotografen.



Waldwoche
Endlich ist der Frühling da und es wird wie-

der  grün.  Wie  jedes  Jahr  verbringen  wir

diese  schöne  Zeit  mit  den  Kindern  eine

Woche im Wald. Dort erleben wir, wie die

Natur sich verändert und die Kinder haben

viele Möglichkeiten ihre Umwelt mit allen

Sinnen  zu  erkunden,  der  Natur  zu  lau-

schen, Tiere des Waldes zu entdecken und

vieles mehr. Zusammen werden wir kreativ,

bauen Höhlen,  schnitzen und basteln  mit

dem, was der Wald uns bietet. Am letzten

Tag kommen wir mit den Eltern zusammen

und lassen die Waldwoche mit Kaffee und

Kuchen und kleinen Spielen ausklingen.

Foto: Frau Bunge

Gedanken zu unseren 
Kirchenglocken
Das  Foto  der  Glocke  im  Kirchenturm  im

letzten Gemeindebrief stammte von Carla

Michel. Danke!

Im  nächsten  Gemeindebrief  werden  Sie

weitere  Details  zu  unseren  Glocken  von

Martin Stark erfahren.

Truhe
Die  Truhenmitarbeiterinnen  haben  viele

schöne Sommerkleidung eingeräumt - vom

ärmellosen Shirt bis zur Regenjacke ist etws

im Angebot.  Besonders Hosen für Damen

und Herren gibt es reichlich, von "einfach"

für den Garten bis "fein" für eine Feier.

Wer Nachhaltigkeit wertschätzt ist mit Klei-

dung,  aus  der  andere  herausgewachsen

sind, auf einem guten Weg.

Das Team sucht Verstärkung! Schauen Sie

doch  mal  bei  uns  vorbei  und  lernen  uns

kennen.

Margot Krieger

Infoabend für den KU7/8-
Jahrgang 2022 bis 2024
Pastor Prahler lädt alle Konfirmanden mit

ihren Eltern am 16. Juni um 19:30 Uhr in

die Kirche in Quickborn zu einem Infobend

über den Konfirmandenunterricht und das

KonfiCamp vom 1. bis 3. Juli 2022 ein.

Entdeckungsreise in der 
Bibel
29. Juni – 19:30 Uhr – Damnatz
Gemeinderaum neben der Kirche

Cor Smit und  Jörg Prahler laden ein zu ei-

ner Entdeckungsreise in der Bibel. Cor Smit

stammt aus den Niederlanden und hat sich

in einem Abendstudium, in Vorträgen und

Seminaren besonders mit dem Alten Testa-

ment beschäftigt. Nach einer kurzen Einlei-

tung hoffen wir auf eine lebhafte Diskussi-

on. 

So alt bin ich noch nicht!
Neustart in der Arbeit mit 
lebenserfahrenen Menschen

1. Juli – 15:00 -18:00 Uhr – Hitzacker
Ev. Gemeindehaus

 ➢ Haben Sie Interesse an der Arbeit mit äl-

teren Menschen?

 ➢ Haben Sie Lust zu einem Spinnkreis, der

sich über neue Konzepte austauscht? 

 ➢ Wollen Sie  einen Beitrag  leisten zu  ei-

nem bunten,  generationenübergreifenden

Gemeinschaftsleben? 

 ➢ Lassen Sie uns gemeinsam nachdenken! 

Anmeldung  und  Rückfragen  bitte  an

jens.rohlfing@evlka.de ( 05862-8711
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Alle angekündigten Veranstaltungen und Gottesdienste finden nach den jeweils aktuell 

gültigen Coronaregeln statt und stehen unter dem Vorbehalt, dass die aktuell geltenden 

Regelungen zur Corona-Pandemie die Durchführung nicht untersagen.

Wöchentliche Veranstaltungen
Dienstag 19.30 Uhr Kantorei

Mittwoch 19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 10.00-12.30 Uhr
15.00-17.30 Uhr

Eine Welt Laden

Donnerstag 10.00-12.30 Uhr
15.00-17.30 Uhr

Truhe

Veranstaltungen im Juni
1.6. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

15.6. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

17:00 Uhr Konfirmanden-Anmeldung Pastor Kühnel

16.6. 19:30 Uhr Infoabend zum KU7/8-Unterricht

in der Kirche in Quickborn

Pastor Prahler

22.6. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag

Segen – Weitergeben, was ich mir selber nicht
geben kann

Pastorin Ackermann

29.6. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

Veranstaltungen im Juli
8.7. 19:00 Uhr Kulturkirche

"Schräge Vögel, gefiederte Nachbarn" / Eine 
Lesung besonderer Art

Dr. Uwe Westphal

13.7. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

15.7. 21:00 Uhr Musik für Spaziergänger Posaunenchor Friederike 

Kampferbeck

22.7. 21:00 Uhr Musik für Spaziergänger

Orgel & Trompete
F. Kampferbeck & 

Harald Fricke

29.7. 21:00 Uhr Musik für Spaziergänger Kantorei Kalle Ilgner

Veranstaltungen im August
17.8. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag

Frei nach Reinhard Mey
Habt Dank für die Zeit, die ich mit euch 
verplaudert hab, und für eure Geduld, wenn's
mehr als eine Meinung gab...

Pastorin Ackermann

19.8. 19:00 Uhr Kulturkirche

"Unterwegs mit Kranichen" / Eine 
fotografische Reise durch Europa 

Dieter Damschen
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Beerdigungen / Trauerfeiern
28.3. Britta Harms 14.4. Irene Ihde

26.4. Daniel Stockmann 4.5. Renate Süßmilch

5.5. Helga Wappaus 6.5. Sergej Tolubaev

Taufen
3.4. Enya Schmidt 30.4. Hannah Schulz

30.4. Sophie Celine Nitscher

Trauungen
7.5. Alina und Dimitri Denner

Diamantene Hochzeit
11.5. Elfriede und Bernhard Möller

Unser Gemeindebrief wird im Internet veröffentlicht. Wenn Sie gegen die Veröffentlichung
Ihrer Daten sind, dann sagen Sie uns bitte Bescheid. Sie können sich auch an den Daten-
schutzbeauftragten des Kirchenkreises  (Torsten Bartels,  torsten.bartels@evlka.de)  wen-
den.

Gottesdienste & Andachten im Juni
2.6. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

5.6. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest Pastor Kühnel

6.6. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest mit Trompete (H. 
Fricke)

Pastorin Ackermann

9.6. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

12.6. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Klein Heide – Rundling   

Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastor Kühnel

16.6. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

19.6. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Schmarsau – Rundling

Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastorin Ackermann

23.6. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

26.6. 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation

der Wendlandschule
Diakonin Thiemann, 

Pastorin Ackermann

30.6. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

- 10 -
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Gottesdienste & Andachten im Juli
3.7. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Auf dem Kirchplatz

Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastorin Ackermann

7.7. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

10.7. 10:00 Uhr Familiengottesdienst

mit KU4 Abschluss
Pastor Kühnel & 

Team

14.7. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

17.7. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Thunpadel - Wiese bei Dreyer (Mühle 9)
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastorin Rüegg

21.7. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

24.7. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Splietau – Feuerwehrplatz
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Diakonin Thiemann

28.7. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

31.7. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Predöhlsau – Rundling
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Lektorin Schulz

Gottesdienste & Andachten im August
4.8. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

7.8. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Streetz - Dorfplatz
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastorin Ackermann

11.8. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

14.8. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Tramm – ehemaligen Spielplatz
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastor Kühnel

18.8. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

21.8. 10:30 Uhr Gottesdienst auf Sommerreise

Nebenstedt – Spielplatz
Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen!

Pastor Kühnel

25.8. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet als Friedensgebet Team

27.8. 9:00 Uhr Schulanfängergottesdienst
für die Grundschule Dannenberg 

Pastor Kühnel

10:30 Uhr Schulanfängergottesdienst
in der Grundschule Prisser

Pastor Kühnel

28.8. 15:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung 

von Pastorin Ackermann

Pastorin Ackermann,

Propst Wichert-von 

Holten
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Spendenkonto: IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50,

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, BIC NOLADE21UEL

Stichwort: Spende KG Dannenberg 5012

Kirchengemeindebüro
An der Kirche 7a

Frau S. Jacobs

 8411
6 7893

Geöffnet: Dienstag, 
 

Donnerstag, 

Freitag, 

08.00 – 08.45 Uhr
10.30 – 13.00 Uhr 
09.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr
08.00 – 12.00 Uhr

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

https://kg-dannenberg.wir-e.de

Pfarramt I
Pastor K.-M. Kühnel
An der Kirche 7a

 8733

Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Pfarramt II
Pastorin S. Ackermann
An der Kirche 7

 2520

Susanne.Ackermann@evlka.de

Küsterin
Frau P. Otto  0162-9822360

KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

Posaunenchor
Frau F. Kampferbeck  979791

Posaunenchor@Kirche-Dannenberg.de

Regionaldiakonin
Diakonin B. Thiemann  05841-6705

Birgit.Thiemann@evlka.de

Eine Welt Laden
Frau E. Schröder  4658

EWL@Kirche-Dannenberg.de

Truhe

Frau M. Krieger  4695

Evangelischer Kindergarten 
mit Krippe für Kinder 
mit und ohne Behinderungen
Königsberger Platz 22

Leiterin: 
Frau K. Dreier

 2474

Kita.Dannenberg@evlka.de

Diakoniestation
Lüchow-Dannenberg
Häusliche Krankenpflege
Lüneburger Str. 29

Leiterin:
Frau B. Schumann
Frau M. Grün

 986263 &
0171-2896263

Diakonisches Werk
An der Kirche 3

Frau B. Heinelt, 
Frau Julia Daumann
Frau S. Neumann-Schulz

 7745

Sozialberatung: Do. 10 - 12 Uhr
Schwangerenberatung: nach Termin

Ev.- luth. Kreisjugenddienst für den
Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
An der Kirche 7a

Di. - Fr. 9-12 Uhr

 979393
6 979413

KKJD@Kirche-Wendland.de

Ev. Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare und Familien
Leiterin:
Diakonin Th. Kruse
 (diplomierte Ehe- und Lebensberaterin) 

 05841-3501

Telefonseelsorge
 0800-1110111

Internet

https://kg-dannenberg.wir-e.de

Impressum
Dieser Gemeindebrief  wird herausgegeben von 
der  Evangelisch-lutherischen  St.-Johannis-Kir

chengemeinde in Dannenberg.  Verantwortlicher 
Redakteur dieser Ausgabe: K.-M. Kühnel.  Satz- 
und Layout: K.-M. Kühnel. Druck in der Gemein
debriefdruckerei, Groß Oesingen: Auflage 4250. 

Redaktionsschluss  der  nächsten  Ausgabe  ist 
am 5. August 2022.

Beiträge geben Sie bitte an das Kirchenbüro, An 
der Kirche 7a, 29451 Dannenberg oder Mail an: 
Klaus-Markus.Kuehnel@evlka.de

Datenschutzbeauftragter: 
Torsten Bartels: torsten.bartels@evlka.de
 

mailto:KG.Johannis.Dannenberg@evlka.de

